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23efd)retbmt3 einer SSorrtcfotung jum Ärömmen fton 23alfen ju 2: tucfenbauten, tn&

kfonbere ju ben fogenannten ^ogenf)ängft>erfbruefen, nebft 23erfa^rung$tt>etfc.

(SUlttgetbeitt som Sngenieur=£betft £c:rn speftalojji in 3üri*.)

Sie Vorri*tuttg jum .Krümmen ter Salfen (Ruftuttg), in angef*loffener Sei*nung, Saf. VI
a unt b gig. 1 targeftefft, beftefet auS jwei verticalen ©eitenwänten von vierfantig bef*lagenett,
übereinander liegenten, mittelft tttr*gefeenter ©*raubettboljett feft verbutttettett Salfen, wel*e
tur* borijotttale £Uteerfeötjer a a tt. oter Uttterlager teS ju frümmetttett SalfenS auf circa

5 guf li*te Söeite jufammengefealten werten. Sie obere Segrenjung tiefer ©eitenwättte mit
ten tarauf tagernten £Uieerfeötjent muf fo conftruirt feqtt, taf, wetttt man ft* teuere tur*
eine ftttt frumme Sinie mit einanter verbttntett teuft, tiefe genau ter SurVe teS ju biegenteti
SaKettS entfpri*t; eS müffett ft* tef fealb tie £öbett ter ju tett ©eitettwäntett ju verwententen

j>ötjer tta* ter ©tärfe ter .Krümmung teS ju btegenten SalfenS rkfetett, uttt nur ter unterfte
Salfen terfelben muf wettigftettS fo feo*, alS ter unterjuf*iebenteUttterjugSbalfett feqtt, tamit
lefeterer tto* uttgefeitttert jwif*ett tie beitett tieffttiegetttett '£3uteerfeöljer a a unt tett Sotett ter
Ruftuttg gebra*t werten fann. Sie Sage eines jeten ter £tueerfeötjer a a tt. wirt tann genau
mittelft Soortittatett beftimmt, intern man tie unterfte Äattte ter RüftuttgSwant afS 9tbfctffen=

littie anitefemen fantt. — £tttft*tti* teS VerfeältniffeS ter Sänge ter Verticalen RüftungSfeiten=
wänte jum ju frümmetttett Salfett müffett leidere um fo viel furjer fet?tt, taf tie Verfafeuttgeti
itt tiefen, fo wie in tett UnterjttgSbalfen bequem angefertigt werten föntten.

©egen taS Verfcfeiebett ter £ötjer a a tt. wäferent ter Operation teS ÄrümmenS ftnt fol*e
1,5" tief in tie Salfen ter ©eitenwänbe mit ©*walbenf*wänjett verfefet, unt nebfttem tie
fe*S ©tücfe terfelben, wel*e jur Slufnafeme ter in gig. V uttt VI, a unt b gröfern ©*rau=
bettgefteffe unt mit fottif*ett 2o*ertt 11 verfefeett beftimmt ftttt, mittelft fleinerer ©*rauben*
gefteffe (gtei*faffS gig. V unt VI erft*tli*), gegen ten Sug na* oben itt tie Salfett ter
oben bejekfettetett ©eitenwänbe befeftigt. — 9?a*tem nun tiefe Ruftuttg mittelft tiefer betten

©eitenwättte, ten £Uieerfeöljertt uttt ©*raubengefteffett feergeri*tet ift, wobei jeto* bti Uttebetu
feeit teS SotenS tie ©nebnung teSfelbett, oter beffer tie UnterlagSfeöljer u u tt. unter erftern
tti*t ju Vergeffett ftttt, fo wirt ter ju frümmente Salfett aufgelegt, unt in feiner %littt tur*
ten feöljerttett Soljett b, gig. I unt II, verfpamtt, unt aiStann tie ©*raubettgefte(ie gig. V uttt VI
an tie oben bejekfettetett fe*S £Xueerfeötjer angebra*t. Ser Salfen wirt tann (wenn er fefer
ftarf ift) att feinen beiten ©tten mittelft Ketten fo wtit feeruntergejogen, bis tie oben geöffneten
@*raubengefteffe über temfelbett gef*tojfen werten föntten, wo aiStann tie Operation teS Sie5
genS mittelft affmäligen 91ieterf*raubenS von ter Wlittt b auß gegett tie Sitten ju, feinen
geregelten ©ang nimmt, wet*e Arbeit fügli* tur* jwei Sttamt beforgt werten fann. SSäferettt
terfelben ift eS rätfeti*, namentli* wenn taS £otj f*on troefett ift, jur SluStefettung uttt jum
©ef*meitigma*ett ter gibern ter convepen ©eite teS ju frümmetttett SalfenS, tiefe von Seit
ju Seit mit feeifem SSaffer ju begiefett. Spat ttutt ter Salfen tie verlangte Krümmung erfealten,
fo werten alStamt att teffett beitett ©tteu tie ©nfefenttte jur Verfafeung itt tie untere feorijon*
tale Sragftfeweffe gig. IV gema*t uttt lefctere, wenn folefee ni*t fcfeott attfängli* jwif*ett tie
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©eitenwättte ter Ruftuttg eingelegt wurte, auf SSaljen gig. II targeftefft, jwifefeett tiefe eittge=

f*oben. Sevor in tiefen Salfen tie Verfettungen eingef*ttittett werten, muf fol*er in feiner
SDUtte um circa Vioo fetner Sänge feöfeer gelegt unt att feinen ©tbett ttietergetrücft werten, weit

ft* taS voffetttete Sogettftücf na* ter j>erauSnafeme aus ter Rüftung immer etwas fenft. —
2Setttt fo ter gefrümmte Salfett an feinen Sntett in tie Sragf*weffe itt tiefer Sage verfefet

unt verf*raubt, na*tem juvor ©fenble*ptattett in tie Verfefcung jur Verfeinterung teS ©n=
trücfettS teS i>irnfeoljeS eingelegt Worten, fo werten tie jur ülufnafeme ter ftarfen ©*rauben=
boljen ter Sänge na* tur*6ofertett Swtf*enfui<fe b b, gig. IV, eingepaft, unt Hatt mit ten
Unterjügett a a :c. bei einer Srücfe, worauf tie ©trecfbäume terfelben gelegt werten, mit
jvlöfccfeen Von glekfeer Spöijt einftweilett verf*raubt, womit fotann taS Sogettftücf voffetttet ift.

Sur £erauSnafeme teSfelbett auS ter Rüftung wirb eS mittelft ©inten etwaS gefeoben, unt
alStamt tte üueerfeöljer mit tett ©*raubettgefteffert weggenommen, eine ter ©eitettwättte ter
Ruftuttg gig. III umgelegt, fo taf tur* einen mit nietern Rätertt vergebenen ftarfen ©agen
taS Sogettftücf jur Verwentung att tie Srüaenbaufteffe lei*t tranSportirt werten fann, wofelbft,
wenn tie beitett Sogenftücfe über ter Srücfenöffnung aufgeftefft ftnt, eine ©*raube tta* ter andern

jur Slufnafeme ter Unterjüge a a tt. gig. IV geöffnet wirt, unt wobei jur gürforge, taf ter
Sogen nkfet auS feiner gegebenen gorm fann, eines ter gröfern ©*raubettgefteffe jur provi*
forif*en Verfpannuttg verwentet werten fantt.

91a* tett bei tem Sau einer berarttgett Srücfe ju SRannfeetm gema*tcn Seoba*ttittgen,
wobei tie beitett S.ogenrippen mithülfe tiefer Vorrkfetuttg conftruirt wurten, waren jur ^rüm=
mung eines 64 guf langen, im bittet 12" tiefen (mitten), feit jwei Saferen gefällten, ftdrtencn

©tammeS, fo taf ter ^pfeil teS SogenS y16 ter ©efeite betrug, mit ten gefeörigett Sntervaffett,
tamit ft* feitte ©plitter lösten, trei ©tutttett erforberti*. Sie feorijontale Sragftfeweffe eines

fol*ett SogettftücfS wurte bti ter Verfegung in tett gefrümmtett Salfen in ter 9ftitte 6" erfeöfet,

unt fenfte ft* tta* ter ÄerauSnabme ter Sogenrippe fo weit, taf fte nafee ju feorijotttal war.
SSäbrettt ter Operation teS ÄrümmenS feaben ft* tie untern Salfen ter RüftungSfeitenwänte
an iferen Sitten um 6/y bis VL aufwärts gebogen. Um tiefem Uebefftante ju begegnen, ift eS

ttotfewentig, tie ©tbett teS unterften SalfenS ter ©eitenwänbe tur* feinfättgli* feft in ten
Sobett eittgef*fagette ^fäfele (wie eS gig. I angeortnet ift), tie mit tenfelben verf*raubt werten,
nteberjufealten.
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